
 

 

VJP am 10.4.2021 bei Meißenheim 

Hier sei zunächst der Prüfungsorganisation gedankt, die diese Jugendsuche unter 

Corona-Bedingungen möglich gemacht hat. Gebhard Späth stellte sein Wohnmobil als 

Prüfungsbüro zur Verfügung, sodass Prüfungsleiter Ingo Hermann die Bürokratie 

erledigen konnte – VIELEN DANK! 

 

Die Gruppen machten sich um 7.45 Uhr auf in die Reviere. 

 

Nachts hatte es geregnet, es ging ein leichter Wind, der Bewuchs war weit und das 

Wildvorkommen war gut, sodass gute Prüfungsbedingungen gegeben waren. 

Die Hunde zeigten überwiegend sehr gute Leistungen bei den Hasenspuren. 

 

1 In den Revieren geht die Hasenpest um - dennoch zeigten sich viele: 

Herzlichen Dank an die Revierführer! Wir sind sehr froh trotz zunehmenden Schwierigkeiten unsere Hund e hier noch prüfen 
zu dürfen! 



 

 

2 Alpha vom Nürnberger Land auf einer Hasenspur 

Den Suchensieg holte sich Baja vom Oestricher Holz mit ihrem Führer Beat Loretan 

mit 75 Punkten. Baja jagte sowohl spur- als auch sichtlaut.  

Platz 2 erreichten – ebenfalls mit 75 Punkten – Manfred Kuen und Chila vom Eisberg. 

Thomas Schwarzenbach und sein GM Aval vom Felsbachriet erlangten Platz 3 mit 74 

Punkten und festgestelltem Spur- und Sichtlaut. 

 

3 Platz 5: 70 Punkte: Aika vom Nürnberger Land mit Züchter und Führer Oliver Pürkel 



 

4 Reto Mettler mit UK Faruk vom Zeitglockenturm 

 

5 UK Faro vom Zeitglockenturm mit sehr guter Vorstehleistung 

 



 

6 Georg Hünerkopf mit seinem Alpha vom Nürnberger Land 

 

7 Hier schaut Alpha führig nach Georg Hünerkopf 

 

 



 

8 Faruk vom Zeitglockenturm wartet auf seine nächste Aufgabe 

 

9 Aika vom Nürnberger Land bei der Hasenstreife 

 

 

 

 



 

10 Feldrehe 

 

Wir danken den elf Hundeführern herzlich für die gute Arbeit mit ihren Hunden und 

für die Teilnahme an unserer VJP! 

Viel Spaß weiterhin und hoffentlich bis zur HZP!  


